
 

 
 

Stand: 13. Juni 2023 
 

Enquete-Kommission  
Lehren aus Afghanistan für das 
künftige vernetzte Engagement 
Deutschlands 

 

Leitfragen an die eingeladenen Sachverständigen  

Herr Andreas von Brandt 

o Wann und wie hat sich in der internationalen Gemeinschaft und in Deutschland die Er-
kenntnis durchgesetzt, dass man mit den Taliban eine politische Lösung finden muss?  

o Wie haben Sie die Pläne der Trump- und der Biden-Administration in Bezug auf den Ab-
zug der US-Truppen eingeschätzt, wie hat sich dies auf die deutschen politischen Optio-
nen ausgewirkt und welche Lehren ziehen Sie aus Ihren Erfahrungen für künftige Engage-
ments?  

o Welche Rolle hatte die Bundesrepublik Deutschland in der Genese des Doha-Abkommens 
(auch bezüglich der Vorab-Version aus dem August 2019) und welche Fortschritte waren 
in den letzten Jahren (2018-2021) in Afghanistan noch erkennbar? 

o Welche Ziele wollte Deutschland bei den Verhandlungen in Doha erreichen, wie fanden 
dazu die Abstimmungen mit den internationalen Partnern statt und welche Erfahrungen 
zieht man aus diesen Verhandlungen für zukünftige Szenarien dieser Art? 
 

 
Herr Botschafter Jan Hendrik van Thiel 

o Wie haben Sie die letzten Wochen des internationalen Engagements in Afghanistan wahr-
genommen? 

o Wie haben Sie die Lage vor Ort in der letzten Phase des Einsatzes eingeschätzt, wie wur-
den Lagebilder und Unterstützungsbedarfe von der Zentrale in Berlin aufgenommen und 
welche Maßnahmen wurden ergriffen?  

o Wie fanden in der letzten Phase die Abstimmungen vor Ort in Kabul mit den internatio-
nalen Partnern, mit dem Auswärtigen Amt und der afghanischen Regierung statt?  

o Bereits 2012 nahmen Sie als Sachverständiger an einer Sitzung im Bundestag zu „Zivile 
Krisenprävention und vernetzte Sicherheit“ teil. Wie hat sich Ihre Einschätzung der Ver-
netzten Sicherheit in Bezug auf Afghanistan seit damals verändert? Welche Fortschritte 
gab es und welche Probleme müssten zukünftig gelöst werden? Muss die Interaktion zwi-
schen den deutschen Akteuren harmonisiert werden? 

o Wie wurde das Lagebild zu Afghanistan für die politischen Entscheidungsträger im Bun-
deskanzleramt, Bundesministerium der Verteidigung, Auswärtigen Amt etc. im Zeitraum 
2015 bis 2021 generiert, wo gab es ernsthafte Reibungsverluste und wie könnten diese in 
Zukunft vermieden werden? 

Öffentliche Anhörung am 19. Juni 2023  
zum Thema „Neuausrichtung, Anpassung und Abzug 2015 bis 2021: Deutschlands 
Rolle im multilateralen Kontext – Abzug und Verhandlung“ 
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Frau Deborah Lyons 
 

o Wie fand die internationale Koordination durch UNAMA statt?  
o Wie bewerten Sie die Führungsrolle von UNAMA während des Afghanistan-Einsatzes? 
o Wie bewerten Sie die Zusammenarbeit mit der NATO? 
o Wie verlief die Zusammenarbeit von UNAMA mit Deutschland? 
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